
!!4 VII Handel.

Noch: 1. Einfuhr und Ausfuhr im Spezialhande

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr

Waaren-Gruppen »nd 
-Klassen.

V. Nahrung«- und B>enußmittcl

Und zwar:

-V. Nahrungsmittel thierischen 
Ursprungs.

1. Rohe und einfach zubereitete
Verzehrungsgegenfiände..........

.. / Eier von Geflügel......................

^ : Heringe, gesalzene, zum Genuß. 
^ / Fleisch von Vieh, ausgeschlachtet,

> frisch und zubereitet...............

2. Fabrikate.....................................

ii / Käse aller Art.............................
^ I Schmalz von Schweinen und
8 > Gänsen ic...................................
A ' Butter, auch Margarine..........

I!. Getreide und andere mehlige 
Nahrungsstoffe.

1. Rohstoffe.....................................

/ Weizen............................................
.. i Roggen.........................................
L l Hafer..............................................
ß / Hülscnfrüchte und rohe Hirse .
^ 1 Gerste............................................
''' i Mais und Dari........................

> Gerste............................................

2. Fabrikate.....................................

L (Malz...............................................
s I Reis, geschält.............................
Z i^'h...............................................

<8 Obst, Früchte, Gemüse, frisch
und getrocknet.............................

/ Obst, frisches, mit Ausschluß 
s 1 der Weinbeeren u. Südfrüchte 
s iObst, getrocknet »., oder ohne
8 1 Zucker rc. zubereitet...............
^ , Mandeln, getrocknet....................

I>. Gewürze, Kochsalz, Ei« ....

Darunter: Hopfen.............................

l'i. Kaffee »nd Kaffeesurrogate, 
Kakao, Thee.

1. Rohstoffe.....................................

Darunter: Kaffee, roher.................

2. Fabrikate....................................

b'. Zucker, Syrup und Melasse.

Darunter: Zucker mit Ausnahme von 
Stärkezucker und Zttckereouleur . ..
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 (A deutschen
Freihäfen

und
Zollaus.
schlüffen.

Belgien. Däne.

mark.
Frankreich. Groß.

britannien.
Italien. Nieder.

landen.

Norwegen

und
Schweden.
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